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Abstract - Diese Anleitung enthält alle relevanten Hinweise zur Erstellung der Beiträge für die Tierwohl-Tagung 2019 in Göttingen. Die angenommenen Manuskripte werden ohne substantielle Veränderungen in den Tagungsband aufgenommen und sollten daher bereits entsprechend der Formatvorlage angefertigt werden. Die Beiträge können in deutscher oder englischer Sprache verfasst werden. Ihre Länge darf 3-5 Seiten nicht überschreiten. Der Abstract soll die Kernaussagen des Beitrags enthalten und eine Länge von maximal 500 Wörtern aufweisen. Die Angabe von Schlüsselwörtern ist nicht vorgesehen. Alle im Beitrag verwendeten Symbole müssen definiert werden. Das auf die Fußnote hinweisende Symbol am Ende dieses Auszugs darf nicht entfernt werden.

Nutzung der Formatvorlage
Dieses Dokument ist eine Vorlage für Microsoft Word 6.0 oder neuere Versionen. Schriftart, Schriftgröße und Zeilenabstand sind jeweils für die Kategorien Titel, Autoren, Abstract, Text, Überschriften und Fußnoten vorgegeben und dürfen nicht verändert werden. Überschriften zweiten Grades (vgl. “Abbildungen und Tabellen” im folgenden Abschnitt) entsprechen in Stil, Größe und Zeilenabstand dem allgemeinen Text, allerdings in kursiver Schreibweise. Die kursive Schreibweise kann auch dazu verwendet werden, um Worte oder Sätze hervorzuheben. Andere Markierungsformen sind nicht zulässig.
Übermittlung des Manuskripts
Die Beiträge sind bis zum 27.09.2019 als PDF-Datei und zusätzlich als Word-Datei an die     E-Mailadresse animal.welfare@uni-goettingen.de zu senden. Später eingereichte Beiträge können, ebenso wie 5 Seiten überschreitende Beiträge, nicht berücksichtigt werden. Die Referenten erhalten per E-Mail eine Bestätigung der fristgerechten Einreichung. Bitte weisen Sie daher den geplanten Vortragenden als Erstautoren aus und geben Sie die gewünschte Kontaktadresse an. 
Struktur des Manuskripts
Die Struktur der Beiträge sollte den gleichen formalen Regeln folgen, wie sie auch für andere wissenschaftliche Veröffentlichungen gelten. 

Zu Beginn steht eine Einleitung, welche wichtige Hintergrundinformationen zur Relevanz des Themas und den aktuellen Forschungsstand enthält. Desweiteren soll hier die Zielstellung der vorliegenden Studie formuliert werden.


Im zweiten Abschnitt werden die im Rahmen der Untersuchung eingesetzten Materialien und Methoden näher erläutert, um dem Leser klare Informationen über die Gewinnung der Daten und die verwendeten statistischen Methoden zu geben.


Im dritten Abschnitt werden die konkreten Ergebnisse der Studie dargestellt. Versuchen Sie hierbei die besonders relevanten Daten möglichst prägnant zu beschreiben. Komprimierte Darstellungen in Form von Abbildungen und Tabellen sind erwünscht.

Im vierten Abschnitt soll erklärt werden, wie die wesentlichen Erkenntnisse zu interpretieren sind. Stellen Sie sicher, dass Ihre Studie die in der Einleitung angegebene Zielstellung bearbeitet und betrachten Sie Ihre Ergebnisse auch im Vergleich zu anderen veröffentlichten Beiträgen zu dem Thema. 

Der letzte Abschnitt ist den Schlussfolgerungen vorbehalten. Fassen Sie die wichtigsten Informationen der Studie zusammen und heben Sie insbesondere die Signifikanz Ihrer Arbeit hervor.
Hinweise zur Formatierung
Abbildungen und Tabellen
Achten Sie bitte darauf, Abbildungen und Tabellen an den passenden Stellen zu platzieren, da die Beiträge ohne weitere Bearbeitung übernommen werden. Große Abbildungen oder Tabellen können über beide Spalten einer Seite reichen, sind als einspaltige Abbildungen oder Tabellen aber wesentlich einfacher zu verarbeiten. Abbildungen werden mit Untertiteln versehen, während Tabellen-Titel oberhalb der Tabellen angeordnet werden. Achten Sie auch darauf, dass im Text erwähnte Abbildungen und Tabellen tatsächlich im Beitrag enthalten sind.

Untertitel sollen nicht als Bestandteil der Abbildung, auch nicht als Textfeld innerhalb dieser, integriert werden. Abbildungen dürfen nicht eingerahmt werden. Nutzen Sie die Abkürzung “Abb.” außer zu Beginn eines Satzes, dort sollte “Abbildung” ausgeschrieben werden. Entsprechendes gilt für „Tab.” bzw. “Tabelle”. Tabellen werden mit arabischen Ziffern nummeriert und sollten ein entsprechendes Layout aufweisen, statt lediglich einer tabellarischen Anordnung von Text und Daten. 
Tab. 1. Bodeneigenschaften der beiden untersuchten Böden (Schriftart wie im Text, jedoch Schriftgröße 7).
	Bodeneigenschaften
	Boden A
	Boden B

	Temperatur (°C)
	15
	12

	pH
	7.4
	6.2

	Organischer C (mg/kg)
	1.2
	2.4


aWassergehalt durch Bodentrockenmasse angegeben.
Die Achsenbeschriftung von Abbildungen sorgt oftmals für Verwirrung, nutzen Sie deshalb Worte statt Symbole dafür, schreiben Sie z.B. “Transportkosten in €”, statt lediglich “€”. Einheiten sollten in Klammern stehen, z.B. (°C) und nicht ohne erklärende Worte verwendet werden. Die Beschriftung sollte lesbar sein, also ca. Schriftgröße 7 entsprechen. Ein farbiger Druck von Abbildungen oder Tabellen ist nicht möglich. Daher sollten diese bereits in verschiedenen Graustufen erstellt werden.
Zahlen
Bei Maßangaben werden Zahl und Einheit durch ein Leerzeichen getrennt (z.B. 8 mm, 3 Jahre, 6 kg). Im beschreibenden Text werden Zahlen von eins bis neun ausgeschrieben, ab 10 werden Ziffern verwendet (z.B. sechs Schweine, 27 Sauen). Im Falle von Prozentangaben entfällt das Leerzeichen (z.B. 20% der Landwirte).
Abkürzungen
Erklären Sie Abkürzungen und Kurzformen beim ersten Gebrauch im Text. In der Überschrift sollten Abkürzungen nach Möglichkeit vermieden werden.
Einheiten
Machen Sie genaue Angaben zu den Einheiten der Messungen und Daten, z.B. 53,8 ± 1,5 g/L (Durchschnitt ± SD). Bei Verwendung von Signifikanztests sollte der p-Wert angegeben werden (z.B. p<0,001). Nach Möglichkeit sollten SI-Einheiten verwendet werden. Verschiedene Komponenten der Maßangabe können mit einem Mal-Punkt voneinander getrennt werden (z.B. A·m2). 
Richtlinien für Quellenangaben
Literaturangaben

Im Text sollten folgende Regeln beachtet werden: 

1.) In einem Beitrag, der von drei oder mehr Autoren verfasst wurde,  folgt dem Namen des Erstautors et al., z.B: [Smith et al. (1976) zeigte…] oder [wie kürzlich gezeigt (Smith et al.,1976)].
2.) Der Name des Autors und das Jahr der Veröffentlichung werden durch ein Komma getrennt, bei gleichem Autor wird das zuerst veröffentlichte Werk auch zuerst genannt. Verschiedene Autoren werden jeweils durch ein Semikolon getrennt z.B. (Smith, 1976; Xu, 1995).
3.) Mehrere Veröffentlichungen eines Autors im selben Jahr werden durch Buchstaben unterschieden, z.B. (Smith 1964a, 1964b).
[image: image1.emf]
Abb. 1. Agonistische Interaktionen zwischen einander bekannten und unbekannten Tieren, am Trog und in der Bucht (kursiv, Schriftgröße 7).
Literaturverzeichnis
Alle Quellen, die im Text zitiert wurden, müssen unter der Überschrift Literatur, in alphabetischer  Reihenfolge sortiert, aufgeführt werden. Zwischen den einzelnen Quellen ist ein Abstand von 4 pt (4 pt vor jedem Absatz) einzuhalten.

Für Artikel aus Journalen ist in folgender Reihenfolge anzugeben: Den Namen des Autors, das Jahr der Veröffentlichung, den Titel, den Namen des Journals (ausgeschrieben und kursiv), die Nummer des Bandes (der Ausgabe), sowie die Seitenzahl der ersten und letzten Seite des Beitrags.

Für Bücher gilt entsprechend: Name des Autors, Jahr der Veröffentlichung, Titel des Buchs (kursiv), Band oder Auflage, Ort der Veröffentlichung und Name des Verlags. 

Für Buchkapitel: Name des Autors, Jahr der Veröffentlichung, Titel des Kapitels. In: Herausgeber. Titel des Buches (kursiv), erste und letzte Seite, Ort der Veröffentlichung und Name des Verlags.

Für Abschlussarbeiten: Name des Autors, Jahr der Veröffentlichung, Titel der Arbeit, Abschlussgrad und Universität, ebenfalls in angegebener Reihenfolge.
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